
Gemeindekonzept Wörth  
Arbeitskreis Energie und Ressourcen  
 
Protokoll des 30. Treffens am 08.04.2016, Beginn 20:00 h  
 
Teilnehmer: Andreas Bartl, Holger Hofmann, Michael Krempel, Rudolf Riepl, Johannes Schletter 
 
Besprechung des Protokolls des 29. Treffens: keine Einwände 
 

1.) Nahwärmeversorgung Wörth 

Das Projekt kommt nicht voran, da sich andere potenzielle Projekte überlagern: neues 

Schulkonzept sowie energetische Sanierung von Kindergarten und Schule. Der Arbeitskreis wird 

bei der Gemeinde anregen, auf Basis eines reduzierten Wärmebedarfes für KiGa und Schule eine 

überschlägige Neudimensionierung vorzunehmen und die Nahwärmeversorgung stufenweise 

umzusetzen: 

1. Nahwärmeanschluss KiGa an Schule im Zuge der aktuellen Bauarbeiten 

2. Realisierung Wärmeerzeugung nach favorisiertem Konzept mit hohem EEG-Anteil 

3. Energetische Sanierung von KiGa und Schule 

4. Weitere Anschlüsse, insbesondere Klösterl 

 

2.) PV-Anlage auf dem Bauhof 

Die auf dem Dach des Bauhofs im Dezember 2015 fertiggestellte PV-Anlage mit knapp 40 kWp 

sollte im Januar 2016 ans Netz gehen. Aktuell scheint der Anschluss durch den Ortsnetzbetreiber 

noch nicht fertig gestellt zu sein. Der Arbeitskreis empfiehlt der Gemeinde, auf zügige 

Fertigstellung zu drängen, da jetzt die ertragreichen Monate beginnen, sowie die Fertigstellung 

der PV-anlage zu melden, damit nicht noch weitere Absenkungen der Vergütung wirksam 

werden.   

Die Solarthermische Anlage wird im April/Mai zwischen der neuen und der bisherigen PV-Anlage 

wieder installiert. 

 

3.) PV-Anlage auf dem Wasserwerk 

Weiterhin sind die Planungen für die PV-Anlage auf dem Wasserwerk vergeben und die 

Investitionsmittel in den Haushalt der Gemeinde eingestellt. Ein Zeitplan ist noch nicht bekannt. 

Auch hier empfiehlt der Arbeitskreis die zügige Umsetzung, da sich die Konditionen monatlich 

geringfügig verschlechtern. 

 

4.) Neues PV-Projekt: Altes Schulgebäude Hörlkofen 

Hier steht noch ein großflächiges Ostdach zur Verfügung. Als erstes soll geklärt werden, ob der 

vorhandene Hausanschluss noch zusätzliche Kapazität bietet bzw. mit welchem Aufwand er ggf. 

erweitert werden könnte. Dann kann an Hand von gemeindlichen Plänen eine überschlägige 

Auslegung vorgenommen werden. 

 

5.) Gemeindeblatt 

Für das nächste Gemeindeblatt wird das 7. AK-Infoblatt über die Erneuerung von Heizkörper-

thermostatventilen vorbereitet. 

 

 

 



 

6.) Stromtankstellen 

Der Dorfplatz in Wörth wurde als weiterer geeigneter Standort für eine Stromtankstelle 

identifiziert. Bei der Gemeindeverwaltung soll eine Prüfung bzw. Umsetzung angeregt werden, 

z.B. über „The New Motion“ wie in Hörlkofen.  

 

Ende: 22:00Uhr,  gez. Andreas Bartl 
Das nächste Treffen ist angesetzt für Dienstag, den 14. Juni 2016, um 20 Uhr bei Andreas Bartl.  


